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Welcome to Swift City!

Swift City. Wo sonst hätte die lang erwartete »Eras Tour« von 
Taylor Swift starten sollen? Nur wo liegt Swift City eigent-
lich? Google Maps gibt hierüber keine Auskunft, was nicht 
weiter verwundert. Denn hinter Swift City verbirgt sich die 
250 000-Einwohner-Stadt Glendale, Arizona. Für diese war 
die Ehre, im März 2023 den Tourauftakt des Superstars austra-
gen zu dürfen, Grund genug, sich kurzfristig umzubenennen, 
und zwar ganz offiziell auf bürgermeisterlichen Beschluss. Be-
reits gut eine Woche vor Swifts Ankunft hatte man die Na-
mensänderung angekündigt, allerdings ohne den neuen Na-
men bekanntzugeben. Prompt begann unter den Swift-Fans 
das Rätselraten: Würde Glendale zu GlenTAYL werden oder zu 
Glendale, ERA-zona? Oder doch eher zu Glendale (Taylor’s 
Version)? Dass man sich letztlich für das sehr naheliegende 
Swift City entschied, mag manche vielleicht etwas enttäuscht 
haben. Die schlichte, in Deutschland regelrecht unvorstellbare 
Tatsache, dass sich eine Stadt von der Größe Braunschweigs 
oder Kiels für ihr Idol umbenannte, kam bei den Swifties aber 
natürlich bestens an.

Glendales Swift-City-Aktion (auf die ein paar Monate spä-
ter Pittsburgh mit seiner Umbenennung in SWIFTsburgh folg-
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te), aber auch das Betteln einiger Staatschefs, die Musikerin 
möge doch bitte auch einen Tourstopp in ihren Ländern ein
legen (»Don’t make it another cruel summer«, twitterte bei-
spielsweise Kanadas Premier Justin Trudeau), zeigte einmal 
mehr: Bei Taylor Swift haben wir es mit einem Star zu tun, bei 
dem gänzlich andere Maßstäbe gelten als bei normalen Pop-
größen. Nicht zuletzt Swift selbst ist sich darüber vollkommen 

Swift während der »Eras Tour« in Las Vegas
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